
 

 

 
 

 

 

NEUES BAUEN MIT HOLZ 

 
 
 
Vom Boden bis zum Dach, auch mehrstöckige Häuser: Holz bietet einzigartige technische 
Eigenschaften und ist wirtschaftlich. LEGNO&EDILIZIA zeigt die besten Anwendungen für den 
Bausektor, von Holzstrukturen bis zu Parkettböden. Innovative Lösungen, die die natürlichen 
Ressourcen schonen, Energie sparen und vorhandenen Raum effizienter nutzen.  
 
Die neunte internationale Holzbaufachmesse LEGNO&EDILIZIA findet wie gewohnt in Verona 
statt. Veranstaltungsort sind die kürzlich renovierten Hallen von Veronafiere. Etwa hundert 
Aussteller aus dem In- und Ausland werden hier die beste Auswahl ihrer Produkte zeigen.  
 
Trotz der Konjunkturkrise zeigt die Tendenz beim natürlichen, recycelbaren und 
umweltfreundlichen Bau- und Werkstoff Holz nach oben. Unternehmen und Fachleute des 
Bereichs zeigen sich optimistisch, nicht zuletzt auch deshalb, weil Holz nicht mehr ein exklusives 
Produkt für wenige Kunden sondern die ideale Lösung für zahlreiche Anwendungen ist. Diese 
neue Ausrichtung ist insbesondere auf eine bessere und umfassende Kommunikation über die 
besonderen Leistungsmerkmale der Holzhäuser zurückzuführen; sie stellen einen Mehrwert dar, 
der zunehmend von den Planern als wichtiges Kriterium beim nachhaltigen, umweltgerechten 
Bauen bei Nutzung der neuesten Energietechnologien erkannt wird. Lösungen mit technisch 
modifiziertem Holz sind vorteilhafter als jene aus Massivholz. Und genau dies ist einer der 
Aspekte, der zur Förderung des Holzes als idealen Baustoff geführt hat. Umweltfreundlichkeit, 
Erdbebensicherheit und  Wirtschaftlichkeit, die positiven Seiten sind nicht von der Hand zu 
weisen.  
 
All diese Faktoren sind im Übrigen dafür ausschlaggebend, dass Holz in den Städten beim Bauen 
Anwendung findet, hohe Holzhäuser werden errichtet, die man früher niemals für möglich gehalten 
hätte. Beispiele gibt es viele, so z. B. in Mailand, wo der europaweit größte Wohnkomplex aus 
Holz entsteht, mit vier neunstöckigen Häusern, sprich 27 m Höhe. Doch auch in anderen 
europäischen Städten werden vergleichbare Objekte errichtet, die den besonderen Bedingungen 
des Wohnbaus in hochbesiedelten Regionen entsprechen; die kurzen Bauzeiten sind hier gewiss 
von Vorteil.  
 
LEGNO&EDILIZIA 2015 (von 19. bis 22. Februar 2014) zeigt sich dynamisch: Organisation und 
Angebot sind so ausgelegt, dass sie gezielt auf den sich ständig wandelnden Markt angepasst 
werden können. Unter anderem wurde zwischen ARCA Casa Legno srl und Piemmeti spa, dem 
Partner von Veronafiere, ein Kooperationsvertrag unterzeichnet. ARCA wird somit an der 
Koordinierung der Gemeinschaftsstände seiner Mitglieder und am Tagungs- und 
Veranstaltungsprogramm mitwirken. Eine wichtige Partnerschaft, die belegt, wie sehr durch diese 
Veranstaltung der Kontakt zwischen Ausstellern und Besuchern gefördert wird. Für die 
zweijährliche Veranstaltung, die vom 19. bis 22. Februar stattfindet, sind bereits viele Zusagen aus 



 

 

Österreich, Deutschland, Italien, Polen, der Tschechischen Republik und der Schweiz 
eingetroffen. Für die Industrie, das Handwerk, für Planer und Unternehmer des Holzbaubereichs 
stellt die Veroneser Veranstaltung einen wichtigen Messetermin dar. Hier werden internationale 
Produkte ausgestellt und neue Technologien für die Verarbeitung von Holz eingekauft. Geboten 
werden darüber hinaus Tagungen, Seminare und Workshops, die gemeinsam mit Universitäten 
und Forschungseinrichtungen aus dem In- und Ausland organisiert werden. In Kürze wird das 
Tagungsprogramm veröffentlicht.           
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